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NELSON MANDELA

Nelson Mandela wurde am 18. Juli 1918 in Mvezo, Transkei in Südafrika als Ro-
lihlahla (Xhosa für „Unruhestifter“) Mandela geboren. Den englischen Namen 
Nelson erhielt er damals von seiner Lehrerin, da nach einem Gebrauch eine 
jede „nicht weiße“ Person neben ihren traditionell afrikanischen Namen einen 
christlichen bzw. englischen erhielt.
Nach erfolgreichem Schulabschluss begann Mandela zunächst sein Studium 
zum Bachelor of Arts, wobei er wegen Teilnahme an einem Studentenstreik 
der Universität verwiesen und es somit nicht beenden konnte. Daraufhin 
wollte man ihn Zwangsverheiraten und aus diesem Grund floh Mandela 1941 
nach Johannesburg, wo er eine Ausbildungsstelle in einer Anwaltskanzlei an-
nahm. Zwei Jahre später beendete er ebenso ein Fernstudium für seinen Ba-
chelor of Arts, welches er neben seiner Ausbildung machte.

Als bald trat er in den ANC (African National Congress) ein. Dieser wurde 
jedoch im Jahr 1960 unter der 1948 eingeführten Politik der Apartheid ver-
boten. Mandela und der ANC operierten jedoch weiter im Geheimen, wobei 
man ihn am 5. August 1961 verhaftet und dies der Beginn seiner 27-jährigen 
Haftstrafe war. Während dieser musste er täglich schwerstkörperliche Arbeit 
verrichten und war gleichzeitig auf einer Gefängnisinsel vom Rest der Welt 
isoliert. 
Am 11. Februar 1991 wurde er schließlich, nachdem das Verbot des ANC 
aufgehoben wurde, freigelassen, wobei Mandela sich sofort wieder für Frei-
heit, Demokratie und gleiche Rechte einsetzte. Aus diesem Grund erhielt er 
im Jahr 1993 den Friedensnobelpreis und wurde ein Jahr später zum ersten 
schwarzen Präsidenten Südafrikas gewählt. Fünf Jahre später zog er sich aus 
der aktiven Politik zurück und verstarb letztendlich am 5. Dezember 2013 im 
Alter von 95 Jahren.

Der Grund, wohl vielmehr die Gründe, warum ich mich dazu entschied, mein 
gotisches Fensterbild Nelson Mandela zu widmen, sind relativ vielfältig. Zu 
Beginn ging ich bereits mit einer besonderen Erwartungshaltung an das Pro-
jekt heran, da ich eine Person wählen wollte, die eine gewisse Faszination auf 
mich ausübt.                                                                                                                                                                     
Wie meine Wahl nun aber schlussendlich auf Mandela fiel, ist nun eher Zu-
fall gewesen. Wir beschäftigten uns im Rahmen meines Englischunterrichts 
etwas mit dem Apartheidregime und namhaften Personen, so auch kurz mit 
Nelson Mandela. Dieser schon sehr knappe Einblick in das Leben von Mande-
la, welcher eine 27 Haftstrafe aufgrund seiner Verbrechen gegen die in Südaf-
rika herrschende Politik der Rassentrennung und für die Gleichberechtigung 
verbüßte, faszinierte mich. Ich beschloss daraufhin, mich tiefgehender mit 
Mandela und seinem Leben zu beschäftigen.
Sehr schnell erkannte ich, dass Nelson Mandela nicht nur aufgrund seines 
Einsatzes für die Gleichberechtigung, sondern auch wegen seiner Entschlos-
senheit, welche er während seiner Zeit im Gefängnis demonstrierte und wel-
che ihresgleichen nur suchen kann, eine Person ist, die mit ihrem Verhalten 
ein Vorbild für andere war und immer noch ist. Aus dieser Begeisterung über 
sein Leben und Verhalten heraus, entschied ich mich schlussendlich, dass ich 
mein Fensterbild Nelson Mandela widmen möchte.
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